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Ablauf der Behandlung 
 

- Achten Sie darauf, dass das Tier an den Stellen, an denen Blutegel 
gesetzt werden sollen, einigermassen sauber ist. Bitte benutzen sie jedoch einige 
Tage zuvor keine Shampoo’s oder Sprays mehr, da Blutegel sehr heikel sind 
diesbezüglich und sonst ev. nicht anbeissen. 
 

- Zu Beginn erfolgt eine Anamnese: Eine Untersuchung des Tieres und Befragung 
des Besitzers. Offene Fragen werden geklärt und der Ablauf besprochen. 
 

- Anschliessend werden die Blutegel an den vorgesehenen Stellen angesetzt. Die 
Anzahl der Blutegel variiert je nach Tierart, Erkrankung und Körperstelle. Meist 
bewegt sich die Anzahl zwischen 1-5 Blutegel pro Patient. 
 

- Nun heisst es abwarten. Der Saugakt dauert zwischen 15 Minuten und 1 Stunde. 
Dieser wird nicht unterbrochen, sondern man wartet, bis der Egel von selber satt 
ist und abfällt. 
 

- Nach dem Abfallen blutet die Bisstelle nach. Diese Nachblutung kann bis 24h, im 
Extremfall bis 48h dauern. Dies ist ein normaler und wichtiger Prozess. Die 
Blutung sollte auch nicht gestoppt werden durch einen Druckverband o.ä. 
Lediglich ein lockerer Schutzverband zum Schutz der Wunde und der Umgebung 
kann angebracht werden. Erfahrungsgemäss ist dies bei Pferden meist aber gar 
nicht nötig. 
 

- Gönnen Sie Ihrem Tier nach einer Blutegelbehandlung Ruhe! 

 


